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Entwicklung Strategieprozess und die 4 Projektphasen
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für Partnerunternehmen
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Die 4 Projektphasen –

Grundlagen für die Entwicklung des 

Strategieprozesses
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1 Transformations-Barrieren identifizieren

4

 Barrieren im Zusammenhang mit der digitalen 

Transformation identifizieren.

 Bedeutung dieser Barrieren ermitteln.

 Ursachen für diese Barrieren erfassen und 

analysieren.
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 Differenzierte strategische Stossrichtungen

entwickeln. 

 Angemessene Entwicklungsoptionen zu den 

einzelnen Stossrichtungen formulieren.

 Konkrete Lösungsansätze sowie 

Zuständigkeiten für den Umgang mit den 

Transformations-Barrieren finden.

2 Entwicklungswege und -optionen suchen
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 Einfacher Prozess formulieren für die

 Situationsanalyse, 

 Strategieformulierung bzw. –

Weiterentwicklung und

 Implementierung.

 Instrumente entwickeln für die

 Analyse der Ausgangslage,

 Bewertung und Auswahl der Stossrichtungen 

und Entwicklungsoptionen.

 Bsp: Strategie-Check; Daten-Check; Werkstatt 

der Zukunft 

3 Strategien auswählen und formulieren
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 Handlungsempfehlungen zu Technologie-

und Change-Management entwickeln.

 Implikationen und kritische Erfolgsfaktoren

bei der Umsetzung erläutern.

 Interessierte Unternehmen bei der Strategie-

Implementierung begleiten.

4 Strategie implementieren
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Elemente und Instrumente für den 

Strategieprozess
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Entwicklung Strategieprozess 

Vorgehensempfehlung
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Entwicklung Strategieprozess

für Partnerunternehmen – Achse (1) 
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Analyse-Themen (Auszug):

 Strategie-Check: Ausgangspunkt für 

zukünftige Positionierung

 Strukturierte Auseinandersetzung mit 

relevanten strategische Themen

 Identifizierung von Handlungsfeldern

 Geschäftsfelder: bzgl. Grösse, 

Wachstum, DB, Positionierung, etc.

 Rahmenbedingungen für 

Digitalisierung (Barrieren)

 Optimaler Digitalisierungsgrad je 

Geschäftsfeld

Entwicklung Strategieprozess – Strategie-Analyse
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Entwicklungs-Themen (Auszug):

 Strategische Stossrichtungen inkl. 

Geschäftsmodelle:

Grösse, Nische, Kooperation, etc. 

 Entwicklungsoptionen zu den 

einzelnen Stossrichtungen.

 Bewertungs-Instrument für Auswahl 

der strategischen Optionen

Entwicklung Strategieprozess – Strategie-Entwicklung
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Entwicklung Strategieprozess
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Implementierungs-Themen (Auszug):

 Handlungsempfehlungen

Technologie- und Change-

Management

 Kritische Erfolgsfaktoren bei der 

Umsetzung von Strategien

 Integration Erkenntnisse aus der 

Arbeit in den ad hoc Gruppen 

(Lösungsansätze für Barrieren)

Entwicklung Strategieprozess – Strategie-Implementierung
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Strategie-Check

13



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences 14

Beispiel – Strukturierte Erfassung von IST und SOLL

Es stehen Unterstützungsunterlagen zur 

Verfügung (z.B. Megatrends).
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Die 6 Themenfelder des Strategie-Checks

Voraussetzungen Sortiment Leistungserbringung

Optimierung & 

Vernetzung
Marketing Kundenbedürfnisse

Je Themenfeld sind 8 Fragen (Kriterien) zu 

beurteilen.
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Beispiel – Einschätzungen zum Bereich «Sortiment»

0

1

2

3

4
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6

Breite des Angebots

Étendue de l’offre

Physische Produkte

Produits physiques

Services

Services

Smart Product

Produits intelligents

Synergien

Synergies

Wertorientierung

Orientation sur la valeur

Entwicklung und Innovationen

Développement et innovations

Skalierbarkeit

Évolutivité

Soll-Werte

Ist-Werte
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Nutzen für Partnerunternehmen

17
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 Anwendung des entwickelten Strategieprozesses für die 

Überprüfung der eigenen Strategie (inkl. DT).

 Zugang zu Instrumenten, Anleitungen, Handlungsempfehlungen

 Bsp: Strategie Check | Strategische Optionen (Stossrichtungen)

Bewertungsmatrizen | Werkstatt der Zukunft | etc.

 Zugriff auf Unterstützungs- oder Begleitungsmöglichkeiten 

bei der Entwicklung und Umsetzung der eigenen Strategie.  

 Gemeinsam mit relevanten Partnern effizient Lösungsansätze für bedeutende 

Transformations-Barrieren finden und umsetzen.

 Mitwirkung bei der Bildung & Steuerung interdisziplinärer ad hoc Gruppen

 Möglichkeit spezifische, externe Projekte zu lancieren (z.B. Innosuisse)

Nutzen für Partnerunternehmen
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